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Über die Prämierung entscheidet eine interdisziplinäre und 
hochkarätige Jury. In beiden Kategorien enthalten die jeweils 
Erstplatzierten einen Geldpreis: 

1. Platz: 1.000 Euro
2. Platz: 500 Euro
3. Platz: Buchpreis

KATEGORIE I
ZEITGEIST & RATIONALITÄT

Die Perspektiven auf die gesellschaftspolitischen Entwick-
lungen der vergangenen Jahre sind zwar kontrovers, aber un-
trennbar mit der Frage nach der Bedeutung der Rationalität 
und nach unserem Umgang mit Andersdenkenden verwoben.
Aus diesem Grund sollen in der ersten Kategorie kreative Bei-
träge prämiert werden, die sich in 1.000 bis 3.000 Wörtern 
mit mindestens einer der drei folgenden, am aktuellen Zeit-
geist orientierten Fragestellungen auseinandersetzen:

Des einen Fake News, des anderen Fakten – 
kann man Informationen noch trauen? 

Meine Wahrheit, deine Wahrheit – 
Relativismus als Gefahr für unser Denken? 

Angst statt Argumente – 
quo vadis Meinungsfreiheit?

KATEGORIE II
RATIONALITÄT & INTELLEKTUELLE OFFENHEIT

Kaum etwas ist so schwer wie das Eingeständnis, dass man 
falsch gelegen hat. Doch nur wenn wir bereit sind, neue Bele-
ge ehrlich zu durch   denken, ihre logischen Konsequenzen zu 
akzeptieren und in die eigene Weltsicht zu integrieren, kön-
nen wir als Gesellschaft Fortschritte machen. Intellektuelle 
Offenheit, die Neugierde gegenüber anderen Positionen und 
der Abschied von liebgewonnenen, aber fehlerhaften Auffas-
sungen sind wertvolle Tugenden, die es zu würdigen gilt. 
Gesucht sind deshalb Beiträge von 1.000 bis 3.000 Wörtern 
Länge, in denen die jeweilige Person ihre Erfahrungen mit 
dem Eingeständnis, in einer für sie wichtigen Frage falsch ge-
legen zu haben, schildert. Folgende und vergleichbare Fragen 
sollten in dieser Kategorie behandelt werden:

Was war die ursprünglich vertretene Position? 
Wie hat sie sich geändert? 
Was war der Auslöser? 
Wie ist man selbst damit umgegangen? 
Wie hat das soziale Umfeld darauf reagiert? 
Hat die Erfahrung den eigenen Meinungsbildungsprozess 
nachhaltig verändert?

Anlässlich des 100. Geburtstags des großen Deutschen Philosophen Hans Albert im 
Februar 2021 lädt das Hans-Albert-Institut (HAI) in Kooperation mit der Bundesar-
beitsgemeinschaft Humanistischer Studierender junge Menschen bis 30 Jahre zur 
Teilnahme am großen Essay-Wettbewerb „Was ist rational?“ ein.
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?
SAG'S UNS!

BEIM ESSAY-WETTBEWERB 
ZUM 100. GEBURTSTAG 

VON HANS ALBERT.

Die Gewinnerinnen und Gewinner werden auf dem großen 
Symposium zum 100. Geburtstag von Hans Albert im Septem-
ber 2021 in Würzburg ausgezeichnet. 
Darüber hinaus ist eine Veröffentlichung der besten Beiträge 
in einem Sammelband angedacht. Weitere Informationen so-
wie die Möglichkeit zur Einreichung von Beiträgen unter:


